
Pallas-Nachrichten aus der 
alten heimath. 

Jst-ruhen« 
Mem-w z Grund-Mars 

B e r l I u. Dass- uesn preußischen Land- 
tage unlijiiiiil zuneuangene But-get Der 
pttiißiicht n Stiizmt cifeiibnlmen fiik onst- 
Mlcij fle Fizkcljohr wciii l, 441 OW, »in 
Mart is- .1m»men oder 100000 ouu 
Mark nier auf, als tic Hälfte der 
preußischen lilcianimteicmolsmen be- 
trägt Dieltkimmlimen werden auf AL- 
000,000 Matt bis-her til-J die bis-J Bor- 
jalnesz geschähL Tie Laan dcsz wen-ski- 
schen Smet siiegkimbimeyes slsrllt lich 
ans.30,8:5:lKilometer llli,271cngliici;: 
Meilcn).-—-Laut einer oiiizicllcsn Sizi- 
tiflik hat die Etext-rnit- in Lilcrliu i-: 

1900 um Vier lwxint ziuc nomine-« 
die Mate- dcr N: list-lic. a! -n mit nu 
2.;) Prozent-link Vilslisillzki nkit Um- 
liiiiiig Min) Blinken imniik jiiixsz Der 
Korvnruliin der Nerliiir llkkiikmxixiiis 
schufi eröiinci. IIZH LicnnKaukasus-ist 
erstreckt lich niilt iixik cis-i di-: Miikzlics 
der drr Korb-fix l"022, istszpcm iil iissi 
beten ?lii,1ei!c.itc uii-1«si«;-.«t ioxuis u :- 
die Sehr r iiiio ki icit us empfele 
neu Illiikisii ist li i:!.: niii hin Fort- 
bit-Wiss .Ti-il:::·———,«: l- izslcii i) :i 
Cleiilesziiiduikn Isrlhsnxisxo verübt 
baden Dir IN Hitze All-: .s.. nssismu 
Philipp lilss«:«i«-l und Der Iälijxiilikiic 
Schneider Lil« i :.:’.-sc-Z· 

Braiidciibiirix. Dkilzier iil in 
hohem« .E lir Tor lkrsisiiimiilisj usw He- 
beime Cur «.l...-.( »Hi) Tr· lxicss lcr qks 

,flo:l:eii. lkk nun ist«-: IIIU ·-«: ich Ie- 
lllmiiklh inJ Mist-»F T) uxd Dzjiiiiiylp 
stkiiizvsiichen lkrie scj li—.7» qes,)idziisic·i 
Liedes-: »Mir-M Bill-Es zliii laß Cum 
heiter« li. i. w. 

Charloilkiilnsru. Lisolmliiinikr 
auf sliidliiche iipizm zu crriclzlcm liat 

.«« die Sladlgcniciime (T!.:ikloiicnl)urq lic- 
fchlosscii. Die Olinisr full-« vor sjilltrn 
lleineWnlminizm-:»:»i:ci;,u:-1lii!ii,k.» 
Wolnnmqm iin H- i: ziiixck klscixkxlcxtsn 
Klassen zu i( Miit i -· Der l:cni-.S:u:'c:n 
Wolmimgijnexxili iuxmk i cntxiczkii ; 
treten- 

«
-
.
-
.
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tin-Um «::« «.«-..-"«s«-1 Us- ;«,·.-.«««:-"u«) tx-- 

Wutpr 

Eis-NEU- 
« « 

«os.7«".nz Piorum-n 

Ko-? Ih- -«·««.:.1:2--«« ««« frühere 
ta««e·:«·1«·«.««;; :-1: .» »Z« tr «:E« ««. D. 
nrl »Ah-r «««i »L! sc k« «« T« »’«-«l,«k«·««. 
Wollu« «.’!. f« ;i« Nisus 

at der usw«-« «««».««":1e um- 3:«..«« i.:.- 
weiter-J -—i«-.««« u i« mi« E-«..k«.in Inn 

attoffcxni ««)««!«« ««. cis ««: ;:« Un Hex 

olij j««««««:-.1«;i Z«i.,«-«««e««j«-«« stumm-. 
Te Kleine nein-c «« Z« ««...i«:« ««I«.««,.««1;««kt 

U, wocuucr tu «’«««.«s«««: jdhulrch «:.« 
n Wutlz Aktien-, Our- c: mit mit THE-ci- 
er nach Oct «E-««.f!«s«««««r «i·««ks. Dich- 
utde In ««:«,,«l«««tl«i.44 «».«.-« ’«!x.!-·r!«».b ««:- 

soffen, du« fu- ««..-:I,· ««::«.«««-«« Txum 

«. 
« ?»«««««-tk1 

Provin; Pofcm 
BZOUI br« ! q. i-! !.l-"Ifk1x’ ELXIIIIIVHE 

ohmleytdtt uns (-T!:s..:««u-;1:!;1z; (·ruki;".«:u, 
ndem eine nun- Unius umt- Z t1r!t": «- 

okf, in mmu "«.-c'..i--.- Isn »Juki-J- 
-d)!uri:t- nut, ..«"-j Ejkxi lil ji«-I Ist 
Furt wurde-. Hur .ik n cis-nu- Hit. 
zk nn- ulle andern-, tscr l« Wen-us 
unf. 
Filclnhu Tit Frist Dis-Z Dujkkkx 

igen chthisxrsk lming titr«31·i-.h dsg- 
ut-'.’T«!c--..«.,1X;uim Litmtk 

Labudnsn Neutde wurden du 

chwemetmie sicr "Tc"sri)czcls:-(i ani- 

butznizk »in-J ism Mit-Jst von einem 
mfsützendin Itstx ;: www-ft- 

provinx Olivrrufscty 
Meine-L "«-;ks:1 nisn 51.u-tvcrotdncs 

n mutm- mc »Ein-minne- emrc Anleihe 
on 7.·»«,()W Matt sur m Linn-sie Der 

offerlcttuug gcithelicsnzcn. 
Rüssel. Jus Tmsk Juni-neuer- 
lug Der Kncksst Weiz, ein los-um sci- 

tt Mauflmt but-sitt tu I um Hinb- 
gec Umgn ij U mich cinun Lmik 
lage den 271 Ilii ken Anton sur unt 
km Holzn«,scite. Trr foutck wurde 
sitzt. 
,-Fs.vrovjn! zu cstpchnub 

Pe I v l c n. Alex-en den politische-n 
delikat v.Buu"n-:1i wurde die Unter- 

Cuuqshaft wegen wissentlichen Mein- 

eines verhängt. Da lich Ausnin der 
Duft Ineeh Ue Flucht ent vg, wird er 
nunmehr lieektnieiiieh veeio gl. 

T altem i t. Die Tollemiter Töpfer 
oben keinen Thon mehr; ihre Thon- 

.nqer, denen tte viele Jahrhunderte hin- 
durch das Material znr Verstellung der 
Steingutwnmen entnommen haben, 
sind erlchöiiiL Als jüngst in Kabinett 
großere Tlnxklnger erschlossen wurden, 
wandten die Jotiemiter Töpfer lich un 
vie Gntgverwultnng mit ver Bille, ihnen non dein Knoiner Thon abzu- 
geben. Dieser Bitte hat der Kaiser als 
lislntgherr entsprochen. Es sollen den 
Tollennler Tini-fern 300 Knditmeier 
Thon. fertig gekannter-. gegen geringe 
Vergütung abgegeben werden. 

Byvlnprcvinp 
K i- l n. Tie steinxnmlpolizei verhaf- 

tele den Fikmrlinen ecr hiesigen Han- 
deisxlerzrsknkr toten Unterirhlngnngen in 
Dir non tun-WELTan zuanIt ge- 
Lrgt Leg-Jn- 

Lsiernunieik Am I. April n. 
J. s...;:- i izje Stadt Qberhnuien, die 
nach der Inn-isten Bolijzgjhlnng 42,0:36 
Sinn-ebner Einl. uns dein iKreise Mitl- 
liciin u. ti. nie-ne ans nnd wird znm 
ietbjlsizindigcn !Et.id2lreii«- erhoben. 

'-Et. Wendel. Nil lkjefchcilk von 

icllnni Mart iixit net i; säier ein-·- feiner 
Prinitic.!.;:.li:sle einei- «."-«»«-.1izlSinwctzner 
Der lskcnsciniedjcick l sssx 

., weckt-essen Lis- 
ten, net-»ne- ixn »Es-im s. J. dnrcheinen 
Törijiznneuxn Neue-: zkiuiiueinl worden 
waren. 

T riet. In einer Nacht wurden ans 
Drin hiesigen In ein Reich iin Werlhe 
Orts !5«-Cl«j.15nri,ein (?il:orinin, goldene 
Freinicn einer Trsise nnd der Oberlheil 
eine-s ins-:- Isem its. Jahrhundert sinni- 
inenden Viiktnsfshiticg gestohlen. Von 
den- Tiehe, ver ticli zxtrUliiSiiilixriiISq ver 
Tlxxil in ccn Dom hatte einschließen 
lassen, hat man teine Sinkt. 

Provinz Haku ken. 

Esltngfoeb :-r(·s,. Der verstorbene 
Kottunetzienroth und Stodtrath Wil- 
b- tm Honstootdt hot de r Stadt Moq de- 
bnrif site Mut-:»Organe-le10(),00s)Mori 

ybernmshL Mit je ittt), sit-O Mart be- 
Zdnehte er ferner verschiedene Vereine 
? nnd Stiftungen, sowie die Wohlfahrts- 
Ieintitttungeu sttr das Perional seiner 
Fabrit Jn Krisen hinterließ der ber- 

jtftortene Ghentiker Jdetn der dortigen 
) Studtichute 1H,t)t)0 Mart nnd dem sind- 
stisktxen tieonteuhause 8000 Mart. Jn 
thifzeuietS vermochte der verstorbene 
Nettor get-; der Stadt und einigen 
siiorporotioneu zst wohlthittigen nnd ge- 
meinuttgtgen Hmeeten 11 inn) Mart. 

N o u m b u r g. Jntltehehonfen fand 
»n;cm den Lundmirth titogler und seine 
Tochter Morgens-« in ihrer Wohnung 
todt o: if; beide tonren einer Kohlen- 
; oxhdgusoergtftung zum Opfer gefallen. 

Provinz Fechten-»Im 
Breolotk An itohlengas erstickt 

Fiind auf dem Gute Tiehotfchwikz der 
Gutsbesitzer Weigert, sowie seine Frau 
und lzwei Kinder. 
» cddehn Vor der hiesigen Straf 
tmntuer hinten iich der Mechtsuutoatt 
und Notar Tr. Otto Anhuth ans litten 
wegen Herausforderung zum Zwei- 
tatnpf, der Amtsrirßter Morintilion 
Schiffer ausxobieus wegen tinrtelttras 
gen-Z und Beleidigung zn verantworten. 
Veranlassung zu dieser Asietre toor eine 
Differenz des liriteren mit detn Amt-J- 
riehter Dr. Stilbecti in itttrlernhezfp 
leetentlich eine-I Tertninö in Karlsruhe-. 
Tie Angetlonten tourdeu zn je einem 
Monat Festung-Etrusc nnd Amtsrienter 

-Schifier wurde außerdem zu 300 Mart 
Geldstrafe verurtheilt. 

Rdbttit. Tie dem Fürsten zu 
Hoheulohe Dehringen gehörige, im 
Nybniter Sireiie gelegene Lanrogrnbe 
ist ersoffen undtann nicht weiter betrie- 
ben werde-u. Tod Fiohlenwert forderte 
jährlich etwa lästtWU Tonnen Kohle 
und beschäftigte ZW Arbeiter. 

Provinz schleunig-Polacken 
Altona- Ter verstorbene Bautier 

Pius Marburg bat eine Summe von 
reichlich 250,000 Mart fttr den Bau 
eines Stiftsgebttndeö stir bedürftige 
Attonaer Einwohner ohne Unterschied 
der Itonfesfion testotuentarisch vermocht. 
Die Vidliottiet des Verstorbenen fiel der 
Stadtth » 

N end s d u rg. Die stitdtischen Kot- 
legten baden zutu Von einer Wertstott 
fttr die hiesige Fort-sehnte »Eieetra« 
einen Platz zur Verfügung gestellt und 

»für die erforderliche Bonfnnnne von 
1(5,000 Mart die Zinsgorantie litter- 
Jnotttnietr. 

i 
! 
t 
) 

Provinz Rsrskfalw 
M iin ster. Var link-»ein Diesing bis- 

Marissdainuukff’stt.)e Etijtiiini, ein 
ifraelitiicheg Lei)rekie:ninur, ictliiin Den 

Hö. Jahres-lag ilnei binnen-um« 
s Hagern DeeBienisekNennung ane- 

jAltenliaaem der ei:.en tsisenlxaintzna 
sbesileitete, fiiirzte trcilnenb der Fahrt 
bei set Station Mist inulzansen vom 
Ttiitbreit nnd gerieth unter den Zitqz filnn wurden beide Beine abziefhinren 

lJm Kranienlniuie starb der Verletzte. 
i Soest. ilin bete Mangel un land- 
zwitihfchafilichen Arbeitern, ver sich 
inanienilicb zur Cciitezeit in ver frucht- 
ibaten Bürde gnni besonders fiililbar 
;machi, in diefesn nFabre zn beseitigen, 
Jwieb der landwictbichaftliche Kreis- 
beeein Arbeiter aus Ungarn einführen. 
IS iii biefen Arbeitern ein Tagelobn 
von l. 25 bis l 50 Mark fiir männliche 
und 0.90 bis 1.10 Mark file weibliche 
zu zahlen; der Jahresiolm für Knechte 
ans Ungarn bemät 280 bis 300 
Mari. file Mägde l 0 bis 200 Mari. 

Fasse-. 
s D r e s b e n. Tek berste-beste Kom- 
imerzientatb Franz Schulter bat 1(),000l 

l 
., 

Man für die Fkkiknsxxt Lit- Organs-Im- 
»pntochie geführt-Ter enn kein Use- 
;ftand der Arbeiterpenfjonethffe der 
JStaatsetfenbabnsVexwkrttz-is-, in der 
Friedrich-todt nencrb.:nte Arbeiterwohn- 
bans enthält Wohnungen für 24 Jn- 

.tniiien.-——Der lintsjmffizier Gron vom 
i i. Leibgrenadiersrxtzgtment wurde wegen 
fortgesegter grober ·.'Itr;3bcrndlung von 
Retrntcn zu einem Janr Gefängniß und 

Dearudution vom zuständigen Militärs 
gericht verurtheilt. 

I Cheinnin Der Kaufmann Herold. 
; Inhaber einei- bitiiuwaarenstisiroßbands 
Hung, ift nach Veciibnng großer Wech- 
"felfntfchnngen flüchtig geworden. Die 
Gefchiiftiztchntden betragen 235,000 
Mart, wankend etwa 40,000 Mart 
Attiva vorhanden find. 

f Freiburg. Bei einer Hochzeitsfeier 
t in dein benachtmrten Dorfe Zug ermor- 

Hsete der Zifxibrine Bergurbeiter Degesl thrtdt ans Brand den Bei-gearbeitet 
IRapZ. ntit dein er in Streit geratlpent 
t war, durch einen Stich in’H Herz. Derf 

) 
Mörder wurde ver-haftet. E 

K a me itz. Hier wird nächste Ostern t 

; eine Lebrwerlftatte fiie Cletiromdntenre 
; nnd -Werttiieifter eröffnet; dieselbe be- 
;zmekit, denjenigen, welche sich zn Man-- 
jtenren una- LIeiinieiftern im tstektrizi-’ 
: tittifarbe ancb nacb der wissenschaftlichen 
T Seite bin missbtiden wollen, hierzu Ge- 
t lczfeiilxeit zi: gebe-n. 
t L e i v z i n. tiennnerzienrnth (tiiet·ette, 
scibef des Lijettbaufess Giefccte n. Ten- 
rient, ist gestorben. l M n Zfibe n. Aus Furcht vor 
Strafe wen-zu Schnlfcinvnnzeus erträntte 
fich biet die 12fabriae Hedwig Perfctnreit. 

Fäätingzisepe Hintern 
W e i m n r. Der Kommiffionsrnthi 

Schliitter hat neuerdings seiner Glis-s 
tnng, den Oeilaixftalten Mitbisz-Neriß,i 
eine große Zuwendung gemacht durchs 
die Einrichtung eines niedikosniecha-J 
nischen Jnftitntsz fiir Heilnvmnaftit mit? 
49 Apparate-n nach Zander. Jni Gan-I 

s zen bat Sitzlntter bisher 500,0t)0 Mart 
Tfiir die Anstalten freiwillig anfqetvensf 
;det. Jn Koberer stiftete die Oerzogins 
! Wittwe Marie ein Kapital von 10,000- 
Mart als iskrrndstock einer Alters-s nndi 

.Wittwcnverli.izernnn fiir nicht leben-Hi 
länglich angestellte Mitglieder der dar-! 

» tigen Heftndetle. Der nnliingft versions « 

bene Dr. Ltlfred Sivaine von Steinheidl 
hat diefer Gemeinde 7000 Mart nnol 
der Gemeinde Siegmnndsbnrg 8000 
Mark verinnth 

J Gera. Die direkte Waarenansfnhr 
s ans dem Konfnlardistrili Gern nach den 

sVer. Staaten betrng im vierten Qnari 
f tnl 1900 Witz-M Mutt; gegenüber 
idem vierten Quartal tthtt ist eine Zu- 
s nahine von 25i3,(502 Mart festzustellen. 
Der Werth der litefannntangfnbr in 
1900 belief sieh ans :3,Jt··«-«t.5ilt Mart, 
gegen 2,:3L-"2:t,t«ti) Mart im Jahre ist-ist« 

L a n seh n. An Christbannifchmnct 
wurden von Lanan diesmal 8(),00() 
Kiftchen in die Welt verfandt, gegen 

J 60,000 im Vorfahre. 
—Lichte. Im Hosfinann’srhen Gast-l 

hofe ervlodirte ein AcetnlengnSÄlpvnss 
rat. Ter Besitzer wurde getödtet, flian 
Personen wurden schwer verletzt. Der- 

»Gafthof wurde start beschädigt. 

Freie Brüde- 
Hnmbnrg· Von Hamburg inne-; 

den im Jahre 1900 im Ganzen 87,15.«k 
Answandcrer tiber See befördert. Jm ? 

Jahre vorher waren eS t5-t,214 Ver-f 
sonen.-——Tie Hamburger tithederfirninl 
F. Laeiöz hat den Bau eian fünf- 
niaftigen Segelsrhiffes von 8200 Ton- 
nen in Auftrag gegeben-Bei einein 
hierortz ausgebrochenen Brande inni 
der Misdelhandter Hugo Schick umk- 
Lebcn.-—Ter Itsjabrige Arbeiter Wahl- 
stedt erschlug im Ulanfche seine Fran. 
Ter Mörder wurde verhaften 

Brennen- Zum Präsidenten der 
Bürgerschaft wurde Theodor Grnner 
gewählt.—Der Norddeutsche Llond hat 
fiir das jiingste idtefchüflgjahr eine 
Dividende von 8.5, gegen 7.5 im Vor- 
fahre, erklärt, trog deS in Folge des 
Dobolener Feuers entstandenen Ver- 
lustes. Letzterer wurde vom Uebersetzan 
gedeckt nnd auf 5,000,000 Mart berech- 
net. 

Lilbeck. Unlltngft fand die feier- 
liche Einführung des neugewählten 
Bürgermeister-«- Dr. Brehnier statt.—- 
Jrn benachbarten Kirchdorfe lslatelan 
brannte Zweig grone Baricrriftelle voll- 
kommen ab; ZU Stück Hornvieh und 
fiinf Pferde wurden ein Raub der 
Flammen. 

Eli-entstieg. 
Olden tin rei» Vorn Vattheilstät- 

tenverein tuned beschlossen, in Hatten 
site Unser Oerzogthnni eine Oeilstatte 
fiir Lungentrcinte zu bauen. Da der 
Ort Hatten ganz vrotxftantisch ist, so 
tahen sich die Einwohner des titdlichen 
Theiles, der vorwiegend katholisch ist, 
veranlaßt, einen Voltsheiliiattenverein 
fiir das aldenburgische Mitnsterland zu 
gelindert- 

samt-neues 
L ti h t hern. Bei dein Gute Melthof 

ist der Graf Konrad Crieh Rudolf v. 

Mann-. ein Bruder des bekannten Agra- 
Trierg v. Kann-, durch einen Unfall auf 
leer Jagd emsig Leben getoininetn 

W a ren. Ein von verschiedenen 
Stootganwittten teit längerer Zeit ge- 
suchter Dochstavlek, der Kaufmann 
Ernst balder-Egger ans Marienwerder, 
ist le tl;tn dahier verhaftet worden· 
Ter onnee pflegte insonderheit Ho- 
telg nnd Geschäfte zu brandschayen nnd 
siihrte nicht weniger als 217 gesätichte, 
auf verschiedene Namen lautende Legi- 
ttnsationspaviere det sieh. 

Year-schweig. j 
Brannscliweig. TerExportaues 

dein Konsnlntsbezlrl Brannichweig nach ( 
den Ver. Staaten betrug ins viertenj 
Qiiartil 1900 an Werth 2H90139513 
Mart, gegen l,938 118 Mart iiu vier- 
ten Quer-teil l899. Das bedeutende 
Mehr entfällt angschlieszlitlf nni .-t-i’nigeJ 
inlze mit 2, ..t39,900 Mart wegen 
1,057,185 Mari). Haiiptnvsten waren J 
ferner: Cheniilnlien 358,548 Mnrls 
i540,()20 Marl), ldzlnss nnd evtisrtie 
Waaren 7ks,l)-tl Mart (s; - 672 Metell 
Farben 45.«t47 Mart (--l ,5225 Markt 
Le"derlnmds21niife 28,8:tl1 Mars (91,0723 
Mnrl). Jni nanzen Jnlfr 1900 betr n- 

die Au: fulr titl()t,81» Mart, geter 5,798, 398 Man ni lSlJäx 

Greestjsrzdgttjusn Heile-h 
Darin st n dt. Dir-J erst irn vorigen 

Jahre erganzirne Veifintn Ost-ich til-er dä- 
Hnndestener lnit jent schon einer Hid- 
ändernng benotliigL Die neue Fassung 
bestimmt, dem von der Steuer solche 
Hundebesikzer befreit fein sollen-, die in 
Folge ihres Berner oder tiiemerdesI 
einfnm tvotmen nnd ein Einkommen 
von weniger als ztiW Mart versteuern. 
—Die Stndtdcrordueten bewilligten der 

Biir.1,eriiieifterei einen Kredit drin list-W 
Mart zur Befchnitigung Arbeit-steten 
Jn Betracht tdnuuen linnptsijetilich Pin- 
nirnngeu nnd tätianfsiunkzun »ein 
Vorfahr wurden siir Denselben Zweck 
65300 Mark vertiranttiL 

Alzen Der Läjiilirige Weinkmni 
niifiioniir Mars Niet- erictxesz sich, als er 

wegen Unterfnilngnug non etwa Eint 
Mnrt verlierster werden sollte. 

M n i n z. Hin einer Nurzt verwundet-: 
in einer Wirt-siehest die Zrtcterlnindlerin 
Dedinast den ScliießlindensBefiger 
Michael Schuster durch einen Schlnn 
niit einem Weinglns derart nm Fee-pf, 
dass der liiesclilngene, ein Zisfntniger 
Manti, nn den Folgen der Verwun- 
duug starb. 

O i fe n l) n ch. Aus-Anlaß des sfjjiilis 
rigen Bestehens einer Aniliniarben- 
suvrit nnichte der Kominerzienratn 
Ocitler zn Gunsten seiner Arbeiter eine 
Stiftung von Inian Man Dieser 
Betrag dient eir Veriiieixrnng der lie- 
reitg seit Hut-tut niniefnintnelten Stif- 
tung von :370, ZW Mart· Tie Zinsen 
dieser Stiftung finden ins Interesse der 
Wohlfahrt der Arbeiter Verwendung. 

Beim-tm 
M tin eher-. Aug Anlaß des-Offen- 

bacher Cisenbalnknngliicks wurden auch 
in Bayern Anordnungen getroffen, die 
beim ileberfatsren eine-J Vlocksignals 
maßgebend fein sollen. Ter Blortwiirter 
dars demnach die Strecke noch rnit- 
witrts erst dann irrinebem wenn er 

ltlewißtieit erlangt t)al, dnsi der tiber 
das Haltesignal iJitmnsgesnhrene Zins, 
die Fahrt fortgesetzt liat. Anderensnlts 
hat sich der ansiilsrer zum Bloetwiirter 
zuriictzndegeven nnd von diesem die Cr- 
lanlpnisi zur Fortsetzung der Fahrt zn 
erhalten«-Im einem Münchener Ver- 
gniinnngstsetulllissement wurde der von 

Nürnberg nnsJ wegen Diebstahl-Z ver- 

folgte stellenloie tkanhnmni Wilhelm 
Hieber oniz Angehnrg festgenommen. 
Er lsotle nm Butmlwfstsvoslamt in Nürn- 
berg dem Lehrling ein-II Linntgeichiisleiz 
2300 Mart abgenommen 

Aiissbncts. Jm Stiesrsrriesondg des 
landwirttztelniftlielnn tkredittiereins in« 
Mittelirnnlen hatte sich ein Defizit vonl 
Nimm-U Mart liernnggestellL Teer 
Kontrollenr desJ ttreditrtereirisz, Adolfj 
Greiner in Anwalt-, hat sich in Folge 
dessen erlsnngt, der Direktor Des Insti- 
tuts-, Wem-g Schneider, nnd der Vor- 
tiyende dec- Anfsiiljltzraths nnd Ang- 
bacher Mem-eindebedollmiichtigter Dorn 
sind verschwunden. 

A s ch a s se n b n r g. Jm Gefängniß 
erhängt tsat sich der wegen Betrug und 
Meineidverleitnng verttnftete Kuns- 
rnann Kleeblatt, ein schlimmer Wuche- 
rer, der sich in kurzer Zeit ein großes 
Vermögen ,,erwortien" hatte. 

Bayre nth. Der beriichtigte Habe- 
termeister Hans Vogt, Daxer von 

Wall, der wegen verschiedener Verbre- 
chen seinerzeit zu 15 Jahren Zuchthnns 
verurtheilt wurde, ist dieser Tage til-J 
Büßer in St. Morgen bei Vanrentlt ge- 
starben. 

Erdiiig. Jn Loiverding brannte 
das Unwesen der Wittwe Bruininer, 
bestehend ans Wohnhnncy Stall nnd 
Stadel, nieder· Unter dem Verdachte 
der Brandstistnng wurde der lkizjährige 
Dienstbnbe Lotsmaier von Nenmülilhatsp 
sen verlsastet. 

Nil r n derg. Ojcnortnsn nnd andrer 
der Bezirk-Einst Medizinnlrnth Tr. 
Wollner, sowie der Vlcjjtiftsznlrrikmti 
Johann Fuhr-n Falvrr ronr 1817 ge- 
boren nnd hatte die nun Iher Fahrt 
1761 in Stein beiNnrnhcrggegründete 
Bleistiftfnbrit ans ti-«incn VerlnjltniF 
sen zu einer Weltliedcntnnq erhoben. 
Er wurde III-Hi in ten erblichen Frei- 
herrnstand des-J Konsumde Bauern er- 

hoben, war ernticncr Reich-Einkl) der 
Krone L«:11)r»1-1:s, tskzreribnmcr der Stadt 
Nürnberg n. s· w· 

Noscnnrim tkctztliin stürzte in 
Niedernfchnn der berittenr Grolls-Ober- 
ansseher Leitncr nnf einem Dienstrittc 
vom Pferde nnd zog sich duin so 
schwere Verletzungen zn, das-. er bald 
darauf start-. 

Stakn berg. MitSchoffnngeineg 
ständigen nrotefmntifdchr Vitnrintss in 
Statut-ern nun-de gleichzeitig springt- 
daß die in Wrrlfukiinnnicrr nnd Schnit- 
larn wohnenden Protestnntcn unter Be- 
lassung im Verbonde mit der protefinns 
tischen Pfarrei München von der pro- 
teftnntiichen Filinl Kirchengemeinrk 
Starr-dem abgetrennt werden. 

J i ttrn on in n. An einein Morgen I 
wurde der 68jähtige Gemeindearnreä 
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Johann Reiuer me Aste-. ;n.oer Nähe 
bxs Lceilerg Knnmscu erfroren ausge- 
funden. Ter Exizcnauute war am Tage 
vorher in Burgyauien uuo hatte sich 
Abends um 8 Uhr auf beu Heimweg 
begilsem 

LE? ii rle u r g. Je Kaufmann 
Mai-r Sacki. der frunere Theilhaber 
des Bautbauies AL Fuchs Sohne in 
München, Würzburg und Aschaffen- 
burg, wurde vom hiesigen Schwur- 
grrirlzt wegen betrügerischen Banlerotts 
zu sechs Monaten Geiungniß verurtheilt. 

Zur-z der Rheine-fah 
S De ye r. Der verstorbene unterna- 

uilclke Nurger Henry Villard vermochte 
Der Staat Zweibrurlerh wo ex- geboren 
war, summ- Man Außerdem erhiel- 
tru an Leg-argu: die Stadt Speyer 
Zaun-.- MJYL Das Krankenhaus der 
Stadt Euer-er (3(),000 Mart und das 
Museum iu Z-;.1iscr5luutern Bl),()()s’- Mk. 

Ebeutnben. Bei der jüngsten 
Voltgziiblung ergab sich das Kuriosuim 
das; iu Ebenso-Heu genau so viele Ein- 
ntoåsncr ercuitgelt wurden, wie im Jahre 
lHlkk Jlne Zahl betrug nämlich beide 
Male 5128. 

Zweibriickeu. Drei Kinder des 
Windes Schafe-r im Alter von sechs 
Monatem zwei und fünf Jahren tout-l 
den an eine-m Morgen als Leichen in 
iljren Betten aufgefunden. Jm Ofen 
war ein Feuerwerlcstdrpeh ein soge- 
nannter Fraixks, ermahnt tvouurch die 
Efeu-kaum ges-blossen und so der Tod 
der Minder Durch Erstickuug herbei- 
gefiilnt murre. Ein vierte-J Kind louute 
noch gerettet merk-eu. 

Märttemlzerg. 
Stn ttg a rt. Tie Technische Hoch- 

schule dahier zahlt im laufenden Win- 
terieinetter 849 Studireude. Von den- 
selben find 528 kleiiirttembergeh 209 
Angehörige anderer deutscl,er«St-.ialeti, 
104 txt-e übrigen enrontiifchen Staaten 
nnd atht non attfxereuroptiifchen Län- 
dern. Hierzu kommen noch l84 Hosen- 
tanten. 

Alpirshath Jn Ehlenbagen 
schlug ein elfjähriaer Knabe feine-n 
sechs Jahre alten Schwesterchen wegen 
20 Pseunigen. die er ihr abnerlangt 
halte, tnit einein Stein den Schädel ein 
und bedeckte die Leiche mit Steinen. 
Der jugendliche Verhrecher ergriff die 
Flucht, wurde aber in einein benach- 
barten Ort festgenonnnen. Ter Vater 
des jungen Mörderz wurde vor einein 
Jahre wegen Ajliiihandlnng dieses miß- 
rathenen Sohnes zu lkJahren Ge- 
fängniß vernrtheilr. 

G ön nin ge n. Für den Uebergang 
der Bahn iilier den Breitenbach bei 
Gönningen wurde eine Briicle mit lz 
Metern Durchlaii gebaut. Da der Bach 
selbst unter normalen Verhaltniiien 

"t"tber zwei Meter breit ist und jedes 
Frühjahr bei raschem Schneegang zur 
Größe eines Flusse-J anschwillt, mußte 
jedes Kind sehen, das-, die Vrlicke viel 
zu klein war. CI stellte sich nun die 
verhliiffende cJThatsaehe herang, das; die 
Plane verwechselt worden untreu nnd in 
Folge dessen ein lleinesJ, iilier einen 
Graben in der Niihe van Llnnenlntusen 
Praseltirteö Vriiitxtien iiber den Breiten- 
bach gebaut worden war. Es wurde 
nun die Briicke schleunigst wieder weg- 
gerissen, nnd dafitr wird eine regelreihte 
Brücke ntit einem Turihlaß von vier 
Metern erbaut. 

Pleidelsheinn Anhierwnrde der 

50jiihrige Privatmann Olottlieanng 
in seinem Wette ermordet vorgefunden. 
Die Kasse Jung-Z im Betrage von UOW 
Mart war geraubt. 

Baden. 
Karls-tu he. Der Siudirende am 

Karlsruher Polhterhnittini, Wut-law d. 

Firzizangli aus tsializietn hat sich aus 
unbekannten lsjriinden erschaffen-Bei 
einer Schlägerei in einer hiesigen Wirth- 
fchait wurde der Eftjahrige llllaser Ja- 
kob Wagner aus Vlnnenhof erstochen. 
Vier der That verdarhtige Personen 
wurden verhaftet. 

Brettern Jn unserer Gegend wird 
der Ciehorienbau start betrieben. Bei 
der Filiale der Firma H. Frauk Söhne 
in Bretten wurden im verwicheneu 
Jahre im Ganzen 6,290,500 Kilo ab- 
geliefert und dafür 172,281Markaus- 
bezahlt. 

Entmendingen. Ter Rechtsan- 
ivalt Weiter wurde wegen Unter-schla- 
gnngen iin lsleiannntbetrage von 6000 
Mark zu l Jahrltlefangniß verurtheilt. 

Mann he i ni. Die Satntnlungen 
siir das hierorts zu errichteude Maule- 
Denlinal haben innerhalb weniger Wa- 
chen die Summe van Bl),00ll Mart er- 

geben, so dasz bereits-I die Errichtung des 

Dei-inwie- als gesichert hetrachtetwerden 
dar 

sciefz-x,othtingen. 
Strand nrg. Ter Lande-Hans- 

fchnfz genehmigte in dritter Lesung den 
Gesetzenttvnrf betreffend den Verkauf 
eines Ttieiles des Bilfcher Stadtwnldeö 
an den Uteicizgmilitiirfistns fiir 5,-)(.)0,- 
000Mark. Auf denn lsielijnde sollein 
großer Trnppenittnxnggplntz flir das 
15. Arnieetorps angelegt werden. 

K o l ni u r. Daltier wird dir-Z Projekt 
der Gründung einer Oder-Realschule 
lebhaft ventilirt. Die Schillerzahl der 
bereits- bestehenden unteren Realllassen 
hat lich in letzter Zeit so bedeutend ver- 
mehrt, daß in mehreren Klassen Doppel- 
unterriryt ertheilt werden muß. Sie 
übersteigt bei Weitem die Schülcrzahl 
der entsprechenden Klassen des Gntns 
mittan 

Waffelnbeins. Nach vornrtsges 
gangenem Wortwechfel iiberfiel der Ar- 
beiter zittern in Bergbieten den Acterer 
Michel Schmitt und verlegte ihn tbdtlich 
durch Messeritiche. 

» 
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Genesis-is- 
W i e II. Beiden Posiämtem im Wit- 

ver Lokalrnvon wurden in der Neu- 
jahrsivorhe 1055,349 Posifrnchifiücke 
wegen 1,016, 803 Stücke im Vor abse) 
exveIIirt.—JlIIIgI"IlIin wurde qui dem 
SnItIIIIIag verKaiferin Cliiabeih in vers 
Kaiser-must bei den Kapuzinern ein 
Schriftsiiict gefunden, dass-»sich bei nähe- «- 

rer Prüfung als ein Majesiatsqeinch 
erwies. DieAiIfschtift lautete: »Der 
edelsten Frau auf deIIITtIroIIe zur glitt- 
gen Fiiripmche eIIIIIfokIIsIII.«—-DIItner 
find drei Kinder des-J JIIIIaIeIsJ ZIoIiIIlI 
Rath in Feine von EiIiIIIIIiIIung III-II 

KolIleanIIiZ ecsiIckL 
BrIerL TIIJ Lesicns crsnIIIIIIIrIe 

-Hntei» «),!IIiIi teIITIIIItI II« It; .·: ytk Iungst 
due ASCII-Im IIka (-EedeIIije-·I I..iII.·5 Be- 
sieben-J- 

tk Ii eIIII JHI lIiefiiIeII LIIIIHeZiIIIIIIl 
imIciIeIIIII : II IszscIIiJcmi nin IIiIIer 
der «-.’sL-:I· I: i::s III-« . III .Is«. III-: der 
erst iIII 27. L LeIIsZ IIiIre IIIIIIIII III-ne Se- 
kuIIIIIIIIItsI III-. JIIL III Ruhmde ist 
der Kruuiiyczt als- Lårsjerzzim Linn ge- 
full-III. 

Klosternenhurq Kariic Eilet v. 
TOerIIIlIusLI -·-:.-r II..«I It iIlIeIJ Die jcem r- 
kunqen « c.-sir»-d» Man :I:e C Unser 
der kL’crIIsIIinII-..I« IIC IIIIbrIkcITicpI feierte 
neIIiiclI im III-reife Isiuer FIIIIIiIic sein 
70. HeYIIIItHi .i· 

LIM· Dis-I LIJIöIJr der TJCJLIIi In IIn 
der Wiencr Universität MIII II:.I.»:l- 
iIIIIIIeL SICH-I De ·3 iIiificen .?JIIfctIch 
LIII);lIIIaIIkI.i;-Ii sic« Ii IciIIeIIIL.I:«: Ill Inv- 

nIeIIIIIIIer CIIIIIin-cer.JIIIII1ig IchI IIoiIcII. 
MII II III r Sdorf « III Inn II. J. 

wurde die I:I III-If wo XIIILIIIfI gekvescne 
WiIIIIsriIIIIIsjkIenIIxIiII FII IIIII Aloifia 
ErlIIIlI iII einem ikIrtoffg IcåJ Ermordet 
IIIIfoIinIIIQI-u· »Er Ulnziucliz kjen Frnn 
Iriur der siIIlZ leZ zur Exirbefsüule 
d:iI-d,si«iiznitisn. osiiIInIIclIr isi II IIIeI dem 

dringenden Ver-D LlIt ker TiIIIi rIciIcI ft 
du« Num- der (LrIiIoIr-etc:i, Leopold 
Schuh, IIerlIcIftet word-III- 

PresIIiIIrg. Zwischen dem Tech- 
niIcr ErIIiI Zernek III-II dem Sohne des 
Hoflsuchlkijndieriz EIIIIIIIIfeL Hugo 
Stxix IIIIIII fund iII der lIieIiiIezI Woferne 
ein Untin Siibcldueli IIuit, bei wel- 
clIenI Cerchi sah-J Hishi-, darunter drei 
sde: Ist-. sichsungem cri)ielt. TeIII 
TIIUI Hin-; eine etIreIIriItlIliciIe Ver- 
handluan voran-L 

s-
 

Teieueii. In einer Sitzung des 
Genieindeciiiijfchniseå wiirde Tr. v. 
Teiiiel einiliiniiiig ziini Bürgermeister 
wiederiieioiililL 

Trient. Kiirzlich wiirde in der 
Kanipagne des Malo Ceåchi an der 
Feriiiia der stljeinriae Schreiber Gin- 
fepiie vjiiiliani ans Vezzano niit durch- 
schaisenein Fiaiise todt aufgefunden. Die 
polizeilichen tiriieliiingen erqalien, daß 
(-5iiiiiiani, ein großer; zandlievliabey iiber einen Draht, niit nie cliein die Me- 
beii aiifgeiinnden wurden, zii Halle ge- 
kommen iind daliei durch Lag-geben sei- 
nes JagdgewelireH seinen Tod gefunden 
habe. 

TriesL Der Leiterreichisckie Llond 
hat einen iiiniiakligljen Tainsieidiciift 
zwischen Tini-Hi- ZiidafriiaJindTrieft 
eingerichtet. 

-Z;.«·.Wciz. 
Bern. Jiki Jalzie 1990 find von 

den Patentirtcn ielniieizirisiljen Anstaun- 
deriiiiasJaaenknien nach iiberseeiiiiien 
Ländern Blick Seisineiier befördert innr- 
den. Den Arieiiien ioiirden ZHLIJiW 
Fiai eH iiiieziie lien nni den Auswain 
rein an älzrein Viciiii inii inii- oite ausbe- 
zatiit zn niicrix i ——,.ii die t.iiitoiiiile 
Zwanges-ist« :! isannalt Trachselniaid 
sind seit is iii n ina deiie llien ini De- 
zember lslis irn Mai-you l jiitinalien 
Uiid Jiinkitiniie ini Alter nan lö ais 
20 Jalnren isnfiienoiniiien worden, nnd 
zwar lkils «.".-i«nei. 20 andere Seine-eher 
iind 9921ii1lniidein In den niinilielzen 
actit Jahren Essniden 18 Ziiglinge ent- 
lassen. Gegenwärtig beherbergt die An- 
stalt 20 Ziiziiinge. 

Z ii r i as. Txer Kanton Ziiricb leidet 
ziir Zeit an Letireriiiaiiiiei. Auf näch- 
steS Friilijalir waren etwa 100 neue 

Lelirträfte erforderlich, eZ sieben aber 
nnr 45 ziir Versiigisina. Der Crzieliiings- 
rati) bat deshalb der Stadt Ziirich statt 
der verlangten 20 iiiir 16 iieiie Lehr- 
klaiien bewilligt, so daß eine starke 
Ueberfiilliiiig der Klassen in Aussicht 
steht. 

Schivnz. Der allen Beiiichein des 
Vierwaldstätteriees bekannte große Gast- 
hof »Zum Axeiisteiii« oberhalb Bran- 
iieii ist neulich total iiiedergebraniit. 

F r e i v ii r g. Ja der Kantoiishaiipts 
stadt starb Kasiniir Biisiiird. Waffen- 
tontrolleiir der zweiten Divisiin ein 
von allen, die iliii taniiteii, hochaefchäxzs 
tet Mann- 

T e s s i n. Tier tijifinische Jngenienr 
Fiilgenzio k.-"i««:-:s.!1;;n lmt im Mal-india- 
tlmle starke tsciinuc von Schwefelkieg anf- 
gefnnden. N- lmt bereit-J beim Staats- 
tutli ein ZionJcsiinnsxslkckieisren zur Lin-J- 
bentnng derselben eingereichi. 

Wand t. Trri Fest-Hin in Lnnsnnne 
wolmlmfte Leute machten von Finslmuts 
ans eine Tour nach der Burbeiinehiitte. 
Sie nun-bin Herbei non einer Latoine 
überrascht weithi- cinen Derseliem den 
17jälxriucn Vi. like )ii)um, mit sortiUisJ 
Eine non den isdci su anderen Tonkisten 
l)erlieigeljolte, 22 Wenn stcirte Hilf« 
iotonne sisctne neu Hiislich imch tiem Bei 
nngliictten. 

Wallis. Ifcr Von des Smolens- 
tnnnels bringt fix: siiizciiie«GeiiieiiiDrii 
in unserem sinnton eine ähnliche Bevö. 
kernnggvermelirmizi, wie sie durch die 
Zählung von list-Ho im Kanten Ilii 
während des Bnneg desttiottlmrvtnnnelö 
nachgewiesen wurde. Die Einwotmerzahl IJ 
von Brieg ist seit 1888 von 5582 ans 
10, 000 gestiegen, diejenige von Naiers 
von 1070 ani 4022. Dreiviertel dieser 
Einwohner sind thlienet. 
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